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>Responsive Subjects – Über die Gestaltung von kollektiven Handlungen< handelt von 
Kommunikation, Austausch und Selbstermächtigung. In dem interdisziplinär, prozesshaft und 
partizipativ angelegten Projekt stellen drei junge, international viel beachtete Kulturschaffende 
ihre Arbeitsweise erstmals in Leipzig vor: Kateřina Šedá, James Langdon und Joanna Warsza 
beschäftigen sich in ortsbezogenen Projekten mit der Gestaltung von sozialen Prozessen. Im 
Prozess der Realisierung von >Responsive Subjects – Über die Gestaltung von kollektiven 
Handlungen< wird die Institution zu Produktionsstätte und Verhandlungsraum, in dem Architektur, 
bildende Kunst, Design, Performance und Vermittlung ineinander greifen. 
 
Der Titel >Responsive Subjects – Über die Gestaltung von kollektiven Handlungen< bezieht sich 
dabei sowohl auf die Interaktion der TeilnehmerInnen als auch auf die vielschichtigen Bezüge 
zwischen den Disziplinen, den eingesetzten Methoden und den angesprochenen Themen. Wie 
wirken sich Veränderungen der Umgebung auf die Selbst- und Fremdwahrnehmung, auf das soziale 
Verhalten und die Kommunikation aus? Wie bedingen sich räumliche und kognitive Strukturen 
gegenseitig? Kann ihr Zusammenspiel kollektive Handlungen auslösen? Einige Fragestellungen 
gehen auf vorangegangene, zum Teil noch im Prozess begriffene Projekte der Teilnehmenden 
zurück. Šedá zeichnet eine Topografie des selbstermächtigten Handelns, Langdon schafft diskursive 
Lernräume, Warsza wiederum setzt sich mit dem Verhältnis von Kultur, Institution, Öffentlichkeit 
auseinander. Aus unterschiedlichen Disziplinen heraus entwickeln sie Projekte, die mit lokalen und 
internationalen Mitwirkenden umgesetzt und in einer dreiteiligen Publikation – 
Handlungsanweisung, Kursbuch und Theorieheft – dokumentiert werden. 
 
 
Mehr Informationen zu den einzelnen Projektteilen:  
 
Kateřina Šedá: at sixes and sevens (von links nach schräg) 
Eröffnung am 20.09.2013, 19 h 
Ausstellung: 21.09.2013 – 05.01.2014 
Künstlergespräch mit Kateřina Šedá und BATEŽO MIKILU am 21.09.2013, 14.30 h 
 
Joanna Warsza: Performative Democracy 
Performances und Interventionen von Ulf Aminde, Alexandra Pirici u. a. 
Oktober bis Dezember 2013 
 
James Langdon: School for Design Fiction 
08.11.2013, 14 – 19 h 
 
Kontakt: 
Julia Kurz (Projektleitung), responsivesubjects@gfzk.de 
 



>Responsive Subjects – Über die Gestaltung von kollektiven Handlungen< wird gefördert von: 
Kulturstiftung des Bundes, Kulturstiftung des Freistaates Sachsen, Deutsch-Tschechischer 
Zukunftsfonds, British Council, Förderkreis der GfZK. 

 

Bild: Alexandra Pirici, If You Don’t Want Us, We Want You, 2011. Intervention im öffentlichen 
Raum, Bucharest. Courtesy the artist. 
 
 
 


